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Inventarium Nr. 0007 – Martin Ilg (* 11.11.1664, + ~ 1703)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Marti Gilgen selig und Wintib solend Hans Gilgen schuldig 4 - -
mer sol man Ana Gilgen 2 6 -
Herr Aman Taner Rest 3 51 -

Aman Ronberg 2 10 -
Marti Ronberg 1 33 -
Lorenz Huber 6 - -

Michel Gilgen sol man 18 - -
der Mueter sol man 32 - -
das sie ahn bahren Gelth zue gebracht hat 70 22 -

Dem Kind Jerg Gilgen sol man wegen sein halben Tail der Fornus 40fl auß genommen deß Vatters sel. Claider gehören dem Kindt.

Hannß Ölzen soll man Capital 3 - -

item Zinßle

Auf Dato 10ten Merzen April 1703. ist durch Hl. Amman Ronbergen, Jerg Rüef, Rochuß Durnherren und Andreaß Gilgen, das Hauß, Stadl

sambt Hofstatt zuegehörigen Reb und Crauthgarthen wie ain im Oberdorf in seinem Zihl und Marckhen begrifen, der Mueter Catharina
Luegerin und ihrem iezigen an gehenden Ehemann, Caspar Ulmer kheüflichen yberlassen worden umb 395 - -
Der Stiefvater sol dem Khindt umb die von dem Vogt Erkhofte Claider 3 30 -

Die halbe Göz ist verkhauft 2fl und sol der Vogt umb 1 wule Hemat 2fl. gibt dem Khindt bey Michl Schwendinger Ein zue nehmen 4 - -
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Marthin Gilg sel. ist wegen der Haimat Lauth alten Tail oder anweisungs Zedel zusammen zu bezahlen schuldig gewessen in allem 291 - -
zusammen bey der Haimat yber Abzug 19fl 264 37 -

hieran seindt aniezo noch Schulden zu bezahlen verhanden

Hl. Amman Daners sel. Witib oder Erben Capital 77 10 -
Lobl. Zollerischen Stipende Capital 10 - -
Franz Daner ohngefehr 1 - -

Thamma Hueber bey 2 - -
Martin Ronbergen zusammen 32 - -
Cristian Rickhen 5 12 -

und 5 Zinßle 1 18 -
der Caploney Pfrundt im Oberdorf Capital 22 50 -
dem Hauß Embß hat Martin sel. Jahrlich Zinß geben müssen 5x 1d ist Capital 1 ½ lbd macht 1 42 3

241 54 3
mer sol man bey der Haimat zalen – 243fl9x3d 43 9 3
und vorstehend seind Ausgab – 73fl22x 73 22 -

vorstehend seindt auß gebende Schulden wie zu sehen zusammen 70fl 22x hiervon seindt noch anhero zu sezen

zu Erfüllung der 291fl bey der Haimat 49 - -

bleiben noch Schulden ins gemain 26fl 31x 3d

Item ain Ackher im Weisacher so an Andreaß Gilg und Balduß Hueber stost ist Erkhauft worden, wobey man Hr. Amman Zacharias

Wechinger zu bezahlen [?] 110 - -
mer ain Madt in Underen Achmeder am Fueßweg so von Michl Fürsteins Witib Erkhauft und man ihro noch schuldig 19 - -
obiger Ackher sol halb der Mueter und halb dem Khindt gehören wobey auch iedes die halbe Schuld bezahlen mueß

das Khindt hat vom Vater ahn Güether
ain Stuckh Gueth mit Böm im Kirchweg gelegen
item ain Eckherlin zu Stoffeliß Bildt mit etlich Böm under der Landtstrass.

item ain Stuckh Gueth im Erlach. item Schollen Madt under der Kehlen Bündtlithen

item ain Stuckh Madt under Hanß Ruschen so an 2 Orthen ligt

ain Stückhlin Holz Tail im Stainebach so an Rochuß Durnherr und an Amg [?] stost
ain Garthen Beth sambt etwas Reben in der Strass. ½ Göz auf der Müssel
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Zu Wisßen, daß nach absterben deß Ehr Bahren Martin Gilgen sel. Caspars Sohn im Oberdorf, bey damalß durch Hrl. Amman Thammaß
Rohnberg, Rochuß Durnherr, Georg Rüef Schmidt, und Andreaß Gilg Schreiner alß des hinderlassenen Khindts Vogt, der hinderlassenen
Witib und ihrem iezigen Eheman Caspar Ulmer Martins Sohn, sein obermelthen Martin Rüefen [Gilg] sel. hinderlasseneß Hauß sambt Stadl,

auch Hofstatt und gehörigen Reb Wax und Crauthgarthen, wie selbiges im Oberdorf in seinem Zeill und Marckhen begrifen kheüflichen
yberlassen worden. Umb Drey Hundert Neünzig und fünf Guldin sage 395 - -
so dan gebürth ihro Catharina Luegerin nach Ghts Brauch von der Fahrnuß die Beste Kue sambt ainer Bethstatt zum Vorauß.

Die ybrig ihr der Mueter gebührender halbe Tail Fahrnuß ist angeschlagen worden Pr. 40 - -
Weiters hat sie Mueter Catharina Luegerin
ain Ackher zue Münckh Torgel

ain Stuckh Gueth in der Reithe im Reite Ersch
Item 4 Cämerlin Reben under Hanß Bomgartner
Item den Ackher im Weisacher von Martin halb

Und dan ain Madt in Achmeder auch halb

Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Bey vorstehender Haimat und Vermögen ist die Mueter Catharina Luegerin, und ihr ieziger Ehemann auß gebende Schulden zu bezahlen
schuldig
Hl. Amman Daners Frau oder Erben 77 10 -

Lobl. Zollerischen Stipendi Capital 100 - -
Franz Daner ist nix
Thama Hueber

Martin Ronbergen 32 - -
Crista Rickhen 6 15 -
der Caploney im Oberdorf Capital 22 50 -

dem Hauß Embß Jährlich 5x 1d Zinß ist Capital 1 42 3
Hanß Gilgen 10 - -
Anna Gilgin 2 24 -

Hl. Amman Daners noch 3 51 -
Martin Ronberg noch 1 33 -
Lorenz Hueber - 24 -

Michael Gilgen soll man 18 - -
Item sol sie Mueter ab dem halben Ackher im Weißacher Hrl. Amman Wechinger die halbe Schuldpost bezahlen 55 - -
Item Michl Fürsteins Witib ab dem Madt in Achmeder die halbe Schuld 9 30 -

Hanß Ölzen Witib 3 36 -
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Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Hernach Volgt waß das Khindt Georg Gilg von seinem Vatter Martin Gilgen sel. Ererbt hat. Lauth Vogt Briefs.

Erstens ain Stuckh Gueth mit Bömen im Kirchwegg.
Ain Äckherlin mit Bömen zue Stöffliß Bildt.
Item ain Stuckh Gueth im Ehrlach.

Item Schollenmadt Under Bündtleithen.
Item 2 Stückhlin Madt Under der Khellen.
ain Holztaile im Stainebach.

ain Garthen Beth sambt den Reben in der Straß.
ain halbe Göz auf der Müesßel.
ain halben Ackher im Weisacher.

item das halb Madt in Achmeder.
item bey der Mueter und Stief Vatter wegen der Fahrnuß 40 - -
Mer bey dem Stief Vatter und Mueter wegen der Haimat yber die Anweisung.

Item den hab
Bey obigen Vermögen ist das Khindt zue bezahlen schuldig ab dem halben Ackher im Weisacher dem Hrl. Amman Wechinger die halbe
Schuld 55 - -

Michel Fürsteins Witib die halbe Schuld 9 30 -
Hiebey zue merckhen das die Mueter von deß Khindt obigen Vater Gueth biß zue des Khindts Verheüyrathend oder Brauchender Zeith den
Jahrlichen Zinß oder Nueznießung

Seite 6:

Zue Nuezen und die Außgaab ZuverZinßen hat. Davon sie aber dem Khindt zue verheürathender Zeith, die 40fl wegen der Fahrnuß völlig und das ander Vermögen den halben
Tail Neben gerichtsbraüchiger Außstürung an die Hand zue geben schuldig. den anderen halben Tail deß Khindts Vermögen hat sie Mueter ihr Weil und Lebtag Leibdings
Weiss zu genießen, welches Leibding nach der Mueter absterben forderist nach Leibdingrecht zue fallen und gehören solle.
so beschechen, den 10ten April 1703.
Georg Zum Tobel
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Seite 7:

Die Mueter hat
Erstens ain Ackher zue Minckh Torgel.
ain Stuckh Gueth in Reite Ersch in der Reithe
mer 4 Camerlin Reben under Hanß Bomgartner
Bey dem Vatter Jerg Rüefen – fl

Seite 8:

Inventarium
de Anno 1703.

No. 7.

Martin Gilgen sel. Tailung
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